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Open Doors Musikfestival prämiert  
die Gewinnerin „Das Megatalent“

Mercedes Göbel übergab den Preis an die beste Sängerin: Lateesha Halmen 
NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Ausrichtung des Talentwettbe-
werbs DAS MEGATALENT im 
Rahmen des Open Doors Festi-
vals war ein voller Erfolg. Von 
den vielen Teilnehmern stachen 
im Bereich der Erwachsenen vor 
allem drei Talente hervor. Sän-
gerin Shannon Possinke holte 
mit ihrer melodischen Stimme 
den Preis für den dritten Platz, 
während die Tanzgruppe „Infect 
Crew“ den zweiten Podiums-
platz ertanzte. Das Highlight 
war die zum „Megatalent“ ge-
kürte Sängerin Lateesha Hal-
men, die mit ihrer Gesangseinla-
ge den größten Eindruck bei den 
Juroren hinterließ.
Jeanette Unterreiter, Marke-
tingleiterin von Mercedes Göbel 
freute sich, die 1.000 Prämie 
persönlich zu übergeben. Dies 
konnte bei der Magistratspres-
sekonferenz im Restaurant an 
der Rollschuhbahn realisiert 
werden. „Die Sängerin Lateesha 
Halmen aus Aschaffenburg steht 
in den Startlöchern für eine 
großartige Entwicklung. Wir 
sind stolz, dass wir ihren Weg 
mit diesem Talentwettbewerb 
befeuern konnten.“ So Hardy 
Kutschan, der Ideengeber und 
Organisator der Ausrichtung der 
Veranstaltung.
Im Laufe des Tages enterten 
30 Anwärter auf den Titel des 

„Das Megatalent“ die Bühne, 
vor der die unermüdliche Jury 
um Freddy Sahin-Scholl, Mu-
harem Demir sowie Isenburgs 
Bürgermeister Gene Hagelstein 
und Sparkassen Geschäftsfüh-
rer Neu-Isenburg Axel Gerlach 
mehrere Stunden in der prallen 
Sonne die Auftritte lauschten 
und schauten. Die verschiedenen 
Akteure brachten eine erstaun-
liche Breite an Talenten auf die 

Showbühne: Von Akrobatik über 
Poesie bis hin zu musikalischen 
Talenten war alles dabei. Unter 
anderem war ein Beatboxer mit 
dabei. Auch Schlagersänger in 
gehobenen Altersklassen zeigten 
ihre Kunst.
Michael Kercher ergänzte: 
„Nach dem Wettbewerb ist üb-
rigens schon wieder vor dem 
Wettbewerb. Nächstes Jahr wird 
es das Format für Talente aus 

den Bereichen Musik, Tanz bis 
Artistik wieder geben. Auch der 
Rhein Main Verlag wird als Pres-
separtner für Öffentlichkeits-
arbeit sorgen. Der Termin ist 
der Sonntag während des Open 
Doors-Musikfestivals – der 21. 
Juli 2024. Auf der Website www.
dasmegatalent.com werden in 
Kürze noch mehr Informationen 
für die möglichen Bewerber ste-
hen.“ 

Der Preis von 1.000 Euro, den Mercedes Göbel gespendet hat – ist an die Gewinnerin des Talentwett-
bewerbs Lateesha Halmen übergeben worden. � Foto: BT

Das Beste aus 30 
Jahren Musikschule

Lions-Benefiz-Konzert in der 
Hugenottenhalle am 29. September

NEU-ISENBURG (PM) | Die tra-
ditionsreiche Reihe der Lions-Be-
nefizkonzerte geht 2023 in die 
26. Runde  nach renommierten 
Acts in den Vorjahren wie HR 
Big Band, Barrelhouse Jazz-
band oder Salome-Traumthea-
ter. In diesem Jahr hat sich der 
Lions Club Neu-Isenburg e.V. für 
die herausragende Musikschu-
le Neu-Isenburg e.V. und damit 
für ein lokales und einzigartiges 
Format entschieden:  
Der Lions Club präsentiert des-
halb „Das Beste aus 30 Jahren 
Musikschule“  am 29. September 
2023 um 19 Uhr in der Hugenot-
tenhalle Neu-Isenburg

Das außergewöhnliche Festival 
verspricht einen besonders ab-
wechslungsreichen Konzerta-
bend mit unterschiedlichen 
musikalischen Darbietungen, 
angefangen von den beiden Chö-
ren Happy Voices 1 & 2 über 
verschiedene Ensembles mit rei-
cher Instrumentierung bis hin 
zum international vielbeachteten 
Zeisig-Trio um den ehemaligen 
Stipendiaten und mehrfachen 
Preisträger Yuanzhen Sun. Unter 
dem Motto „Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt so 
nah?“ feiert der Lions Club damit 
ein ganz besonderes Jubiläum der 
Musikschule Neu-Isenburg sowie 
das Engagement und den uner-
müdlichen Einsatz ihrer Schöp-
fer, Gestalter und Künstler.
Bereits seit 2010 gibt es - schon 
allein über den jährlich stattfin-
denden Stipendienwettbewerb - 
eine enge Verbindung zwischen 
Lions Club und Musikschule 
in Neu-Isenburg. Seither wur-
den rund einhundert Stipendi-
en an musikalische Talente aus 
Neu-Isenburg vergeben. Aus den 
Absolventen der Musikschule 
und ehemaligen Stipendiaten 
sind einige musikalische Sterne, 
Berufsmusiker und sogar Bun-
despreisträger hervorgegangen.
Lions Präsident Dirk Peter: „Der 
Erlös der Veranstaltung fließt zu 
100 Prozent der Musikschule 
Neu-Isenburg e.V. zu. 
Musikern aus 30 Jahren Musik-
schule zu genießen, gleichzeitig 

unterstützen Sie direkt den Mu-
sikunterricht für kommende Ge-
nerationen.“
Die Tickets gibt es unter digi-
talcharity.de oder bei Frankfurt 
Ticket Rhein Main. Die Karten 
kosten 15 Euro, 20 Euro oder 25 
Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr. 
Einlass ist ab 19:00 Uhr.

Unter dem Motto „We Ser-
ve“ setzt sich der Lions Club 
Neu-Isenburg schon seit 1978 
für soziale Projekte ein und hat 
mit seinen Stiftungen Spenden-
projekte in Höhe von weit über 
1 Mio. Euro finanziert. Neben 
der Musikschule unterstützt der 
Lions Club zahlreiche Sozialpro-
jekte in unserer Stadt, aber auch 
internationale Hilfsprojekte in 
Krisengebieten weltweit. Auf der 
Website lions-neu-isenburg.de ist 
mehr darüber zu erfahren.

Der Lions Club möchte sich an 
dieser Stelle herzlich bei seinem 
Master- und bei seinen Premium- 
Partnern für ihre langjährige 
und großzügige Unterstützung 
der Spendenprojekte bedan-
ken: Allen voran unserem Mas-
ter-Partner Selgros sowie den 
Premium-Partnern Autohaus 
Heinrich Göbel, der VR-Bank 
Dreieich Offenbach, Schmidt 
Ambiente, den Stadtwerken 
Neu-Isenburg und der Steuer-
kanzlei Klaus + Partner. „Ohne 
die Unterstützung dieser Partner 
wäre unsere soziale Arbeit in 
dieser Form nicht möglich“, be-
tont Lions-Präsident Dirk Peter.

Präsentation der Plakate für das Benefizkonzert. V.l.: Gene Hagel-
stein, Dirk Peter, Henrik Böhmert und Thomas Peter-Horas.

Foto:  BT

Comedian Bastian Bielendorfer 
Mr. Boombasti – In seiner Welt ein Superheld 

Samstag, 9. September 2023, 20 Uhr, Hugenottenhalle
HUGENOTTENHALLE (PM) | 
Keine Bühne. Kein Publikum. 
Kein Lachen. Isolation. Ein 
Leben in Zeitlupe. Zwei Jahre 
Stillstand. Endlich vorbei: Jetzt 
ist unser Leben wieder da, das 
Lachen ist zurück und mit ihm 
„Mr. Boombasti“ alias Bastian 
Bielendorfer. Dicker Junge mit 
Pagenschnitt.
Sprachfehler. Die ewige Teil-
nehmerurkunde. Lehrerkind 
und Mobbingopfer. Keine guten 
Startbedingungen und trotzdem 
hat selten jemand aus so wenig 
so viel gemacht: Bestsellerautor. 
Ausverkaufte Tournee. Eigene 
TV-Show. Weil Humor stärker 
ist als Muskeln. Und der Ver-
stand keine Falten kriegt. Basti 

ist in seiner Welt ein Superheld.
Denn wie schafft man es sonst 
fast in das Finale der populärs-
ten Tanzshow des Planeten, 
obwohl man tanzt wie ein Sack 
voll Nüsse? Zwei erfolgreiche 
Podcasts zu haben, obwohl man 
schlimmer lispelt als der Colga-
te-Biber? Ganz einfach. Indem 
man seine Schwächen zu seinen 
Stärken macht.

Bastian Bielendorfer feuert 
ohne Atempause zwei Stunden 
Vollgas-Comedy aus einer Welt 
ab, die in der Zwischenzeit nicht 
weniger verrückt geworden 
ist. In der Menschen als Super-
held*innen gefeiert werden, nur 
weil sie ihre Kinder ungefragt 

im Internet präsentieren. Eine 
Welt, in der der Staat immer 
noch darüber diskutiert, ob die 
wahren Superheld*innen viel-
leicht fair bezahlt werden soll-
ten. Eine Welt, in der die Jugend 
von heute die Fehler von ges-
tern beheben muss. „Mr. Boom-
basti“ nimmt sein Publikum mit 
auf eine wilde Reise durch eine 
Gegenwart, die von Tag zu Tag 
verrückter wird und der man 
nur auf eine Weise begegnen 
kann – mit einem boombasti-
schen Lachen im Gesicht.

Und wer weiß: Vielleicht ent-
deckt der eine oder andere Gast 
dabei auch die Superkraft in 
sich.

Foto: © Guido Schröder
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Beilagen-
   hinweis
Beachten Sie folgende 
Beilagen in der Gesamtaus-
gabe oder in Teilbelegungen 
von DER ISEBORJER:
Bauhaus, JYSK, LIDL, 
McDonald’s, Netto

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Unser Herz schlägt 
für Neu-Isenburg!

www.RheinMainVerlag.de

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
 06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Stellen
Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
 0174 8386162

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kroatische erfahrene Frau sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich spreche gut Deutsch
und lese gerne vor. Ich habe Erfah-
rung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur langfristig! Bitte nur
seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

(PM) | Seit Mitte Juli 2023 gibt 
es im Sportpark Alicestraße eine 
neue Boule-Bahn. Unter schat-
tigen Bäumen, direkt an der 
Gaststätte „Zur Rollschuhbahn“, 
können jetzt auch die silbernen 
Kugeln geworfen werden. Das 
französischste aller französi-
schen Spiele hat eine neue An-
laufstelle in der Hugenottenstadt 
Neu-Isenburg bekommen.
Angestoßen wurde das Projekt 
von Bürgermeister Dirk Gene 
Hagelstein, als im Rahmen der 
Special Olympics Worldgames, 
die Boccia-Spielerinnen und –
Spieler aus Guyana im Juni 2023 
empfangen wurden. Als Gast-
geber-Stadt (Host-Town) stellte 
Neu-Isenburg ihnen nicht nur die 
Stadt und Menschen vor, sondern 
errichtete auch für das Training 
der Sportlerinnen und Sportler 
eine Indoor-Boule-Bahn. Die 
Vorbereitung auf die Wettkämp-
fe hat sich gelohnt, insgesamt 
gewannen sie dann in Berlin (17.-
24. Juni) eine Gold-Medaille, 
drei Silber- und eine Bronze-Me-
daille. Die Begrenzung für die 
vorübergehende Indoor-Boule-
bahn bekam einen neuen Platz 
vor der Rollschuhbahn. Das 18 
Meter x 3 Meter große Spielfeld 
wurde mit einer wassergebunde-
nen Decke aus Bessunger Kies 
aufgefüllt – und steht seitdem 
den Bürgerinnen und Bürgern 
kostenlos zur Verfügung. „Im 
Rahmen der Sportstättenunter-

suchung, deren Ergebnisse uns 
jetzt vorliegen, haben sich die 
Bürgerinnen und Bürger weite-
re nicht vereinsgebundene Out-
door-Sportangebote gewünscht. 
Nun gibt es auch im Norden der 
Stadt eine Boule-Bahn“, sagt 
Christian Beck, Dezernent für 
Sport.
Offiziell wurde die Boule-Bahn 
im Rahmen der Magistratspres-
sekonferenz, am 30. August, 
vorgestellt.
„Wir hoffen, dass die Bou-
le-Bahn eine neue Attraktion im 
Sportpark wird und ein bisschen 
französisches Flair in die Huge-
nottenstadt bringen wird. Wer 
dieses gesellige Spiel ausprobie-
ren möchte und keine eigenen 
Kugeln hat, kann sie sich ab so-
fort bei der Gaststätte ‚Zur Roll-
schuhbahn‘ während der Öff-
nungszeiten ausleihen. Vielen 
Dank an die Betreiber, Familie 
Zekarias, dass sie für die Stadt 
das Verleihen übernehmen“, sagt 
Bürgermeister Dirk Gene Hagel-
stein, der selbst ein großer Fan 
dieser Sportart ist.
Besonders am Wochenende wird 
die Boule-Bahn im Sportpark 
schon rege genutzt. Die Stim-
mung ist heiter, es wird gelacht 
und über Wurftechniken disku-
tiert (ob der Spieler besser „le-
gen“ oder „schießen“ soll).
Auch der Deutsche Meister 
(2016) im Pétanque, Gilbert 
Pederzolli, ist dort regelmäßig 

anzutreffen. Er kam vor über 
15 Jahren zu dem französi-
schen Volkssport und traf sich 
mit Freunden immer regelmä-
ßig zum Boule-Spielen vor der 
Hugenottenhalle. Obwohl der 
77jährige Neu-Isenburger in ei-
nen Viernheimer Verein Mitglied 
ist, nutzt er gern das neue Ange-
bot im Sportpark Alicestraße, 

um sich auf seine Wettkämpfe 
vorzubereiten.
Ob Boule, Pétanque und Boc-
cia - für den Laien sind das al-
les Begriffe für ein und dasselbe 
Kugelspiel. Gilbert Pedrazolli 
kann den Unterschied erklären. 
„Grundsätzlich ist Boule die 
Sammelbezeichnung, die auch 
die Varianten Pétanque und Boc-

cia einschließt. Grundsätzlich 
geht es darum, seine eigenen Ku-
geln möglichst nah an eine klei-
nere Zielkugel, dem sogenann-
ten Schweinchen, zu platzieren.“
Pétanque ist eine spezifische Va-
riante des Boule-Spiels. Dabei 
stehen die Spielenden in einem 
kleinen Kreis und werfen ihre 
Kugeln ohne Anlauf so nah wie 
möglich an das „Schweinchen“. 
Die Kugeln sind dabei aus Me-
tall und deutlich schwerer als 
bei anderen Varianten. Das Ziel 
ist, durch taktisches Werfen und 
Platzieren der Kugeln Punkte zu 
sammeln. Boccia ist ein Spiel, 

das besonders bei Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität 
beliebt ist. Es ähnelt Boule und 
Pétanque, wird jedoch oft im 
Sitzen gespielt. Die Kugeln sind 
weicher und leichter, was das 
Spiel für Menschen jeden Alters 
und körperlicher Verfassung zu-
gänglicher macht.
Ob als Tête-à-tête mit zwei 
Einzelspielern mit jeweils drei 
Kugeln, als Doublette mit zwei 
Teams mit jeweils zwei Spie-
lern oder als Triplette mit zwei 
Mannschaften mit jeweils drei 
Spielern – Boule ist ein geselliges 
Spiel für Jung und Alt.

Boule-Bahn im Sportpark Alicestraße – Kugel schieben 
auf französische Art

Digitale Bibliotheksführung mit Actionbound: 
Eine interaktive und unterhaltsame Art,  

die Bibliothek neu zu entdecken.
NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Stadtbibliothek Neu-Isenburg 
freut sich, eine innovative und 
spannende Möglichkeit anzubie-
ten, die Bibliothek zu erkunden 
und spielerisch Neues zu entde-
cken - eine digitale Bibliotheks-
führung mit Actionbound. Die 
digitale Schnitzeljagd findet im 
Rahmen der 22. Neu-Isenburger 
Woche der Toleranz und Mit-
menschlichkeit statt, deren dies-
jähriges Motto
„Neue Räume schaffen, öffnen, 
zeigen“ lautet. Ab 1. September 
bis Ende Oktober haben Be-
sucherinnen und Besucher die 

Möglichkeit, die Bibliothek in 
der Frankfurter Straße 152 neu 
zu erleben und dabei verschie-
dene Aufgaben und Rätsel zu 
lösen. Die App führt die Teil-
nehmenden durch die verschie-
denen Bereiche der Bibliothek 
und stellt ihnen dabei Fragen, 
die zu beantworten sind, um 
zum nächsten Schritt zu gelan-
gen.

Geeignet ist die Bibliotheksral-
lye für Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder ab ca. zehn Jahren. 
Einzeln oder in der Gruppe, zum 
Beispiel als Familie, können die 

Bibliotheksräume auf eigene 
Faust erkundet und Punkte für 
jede Aufgabe gesammelt wer-
den. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer haben außerdem 
die Chance, attraktive Preise 
zu gewinnen. Als Hauptgewinn 
winken Tickets für die spekta-
kuläre Drumshow „greenbeats – 
Live in concert ‘23“, dieser Preis 
wurde freundlicherweise von 
der Hugenottenhalle zur Verfü-
gung gestellt. Zusätzlich werden 
Büchergutscheine und weitere 
Überraschungen verlost.

Die App Actionbound kann 

kostenlos auf Smartphones 
oder Tablets heruntergeladen 
werden und ist in den jewei-
ligen App-Stores sowohl für 
iOS als auch für Android ver-
fügbar. Um an der digitalen 
Bibliotheksführung teilzuneh-
men, müssen die Besuchenden 
lediglich die Actionbound-App 
herunterladen und den ent-
sprechenden Bound-Code 
scannen, der in der Bibliothek 
zur Verfügung gestellt wird. 
Anschließend kann die Biblio-
theksführung selbstständig und 
im eigenen Tempo absolviert 
werden.

Singen tut gut – Klang-
volle Krankheitsverar-

beitung 
Workshop für Frauen am 19.9.2023

NEU-ISENBURG (PM) | Neue 
Forschungsergebnisse bringen es 
an den Tag: Singen tut gut. Sin-
gen hebt nicht nur die Stimmung, 
sondern wirkt sich nachweislich 
positiv auf das Immunsystem 
aus. Glückshormone werden 
ausgeschüttet, eine vertiefte At-
mung wird spielerisch aktiviert 
und sorgt für eine verbesserte 
Sauerstoffversorgung aller Orga-
ne. Die Schmerzwahrnehmung 
wird durch die Vernetzung der 
Nervenbahnen via Musik verän-
dert. Singen hilft, den Strom der 
Alltagsgedanken zu durchbre-
chen und sich als Frau sowohl im 
Kontext von akuter Erkrankung 
als auch in der Nachsorge als 
selbstwirksam zu erleben.
In dem Workshop „Singen tut 
gut – Klangvolle Krankheits-
verarbeitung und Resilienzför-
derung“, am Dienstag, 19. Sep-
tember, von 17:30 Uhr – 20:30 
Uhr, in der Seminar- und Ge-
denkstätte Bertha Pappenheim, 
können die Teilnehmerinnen bei 
Vocalcoachin Simone Viviane 
Plechinger, die positive Wirkung 
des Singens erleben. Musikali-
sche Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Die Teilnahme kostet 5 Euro. 
Um Anmeldungen bis zum 5. 
September wird gebeten unter: 
E-Mail: frauen.buero@stadt-
neu-isenburg.de oder telefonisch 

06102 / 241 -754/-755.  
Der Workshop findet als Ko-
operation des Frauen- und 
Gleichstellungsbüro der Stadt 
Neu-Isenburg mit dem Büro für 
Staatsbürgerliche Frauenarbeit 
e.V. statt.

Foto: Neu-Isenburg
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extraktes hatten keine
Nebenwirkungen.3VieleBetroffe-
nekonntenzudemdieEinnahme
chemischerSchmerzmittel deut-
lich reduzieren.2

Fazit: Mit dem pflanzlichen
Wirkstoff in Gelencium®

EXTRACT können Sie
Arthrose-Schmerzenwirksam
lindern. Fragen Sie in Ihrer
Apotheke nach Gelencium®

EXTRACT.

Arthrose-Tablette überzeugt
Patienten und Wissenschaftler

Pflanzen
N b i

Patienten und Wissenschaft
flanzlicher Wirkstoff aus Deutschland überzeugt in

hen Studien: Die Arthrose-Patienten sind deutlich
icher1 und haben weniger Gelenkschmerzen2.

MEDIZIN

der Arthrose-Heilpflanze Har-
pagophytum procumbens und
wurdenunmit einerTagesdosis
von2.400mgalsmoderne Film-
tablette aufbereitet (Apotheke,
Gelencium®EXTRACT). In kli-
nischen Studien mit Knie- und
Hüftarthrose-Patienten zeigte
sichbeiEinnahmedesWirkstof-
fes eine deutliche Verbesserung
der Beweglichkeit (+35%) so-
wie eine Reduzierung der
Gelenksteife.1 Darüber hinaus

1) Wegener. In Phytother. Res., 2003 Dec;17(10):1165–1172. 2) Chrubasik. In Rheumatology (Oxford) 2003;42:141-148; Randomisierte, doppelblinde Head-to-Head Studie; getestet wurde 2.400 mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt gegen Rofecoxib (COX-2-Hemmer, NSAR). Hinsichtlich Zusammensetzung, Extrakt-Tagesdosis sowie Menge an
Droge pro Tag ist das in der Studie verwendete Harpagophytum procumbens-Präparat identisch mit Gelencium Extract. 3) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.

Pflichttext: Gelencium® EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Enthält Lactose und Saccharose.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-Moabit 101 D • 10559 Berlin.

wurden die mit dem Knorpel-
verschleiß einhergehenden
Gelenkschmerzennachweislich
reduziert. So war die Wirkung
nach einer 6-wöchigen Ein-
nahme sogar mit chemischen
Schmerzmitteln vergleichbar.2
Der pflanzliche Wirkstoff ist
dank seiner sehr guten Verträg-
lichkeit vor allem für Patienten
mitwiederkehrendenoderdauer-
haften Gelenkbeschwerden ein
Segen. 97% der Verwender des

Für die Apotheke

Gelencium® EXTRACT

www.gelencium.de

75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
300 Tabletten: PZN 17532250

nisse:

Ein pfl
kkkklllliiiiniiiisc
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Studienergebn

Rund 15 Millionen
Deutsche leiden an
chronischen Gelenk-

schmerzen–bei der Mehrheit
ist Gelenkverschleiß (Arthrose)
die Ursache. Eine fühlbare
Steigerung der Lebensqualität
und Linderung verspricht ein
pflanzlicher Arthrose-Wirk-
stoff aus Deutschland. Der
Pflanzenextrakt nutzt die be-
kannten positiven Wirkungen

Erwiesene Verbesserung der
Gelenkbeweglichkeit um

+ 35%1

Beweglichkeit Schmerz

�Erwiesene Linderung von
Gelenkschmerzen

�Wirkung vergleichbar mit
chemischen Schmerzmitteln2

Anzeige

Ein Wochenende im Kleinwalsertal
für 2 Personen verlost!

Rufen Sie einfach mit dem Stichwort „Kleinwalser-
tal“ bei der DER FRANKFURTER Gewinnhotline 
an“ Dann sind Sie automatisch in der Verlosung um 
2 Übernachtungen für 2 Personen inklusive Früh-
stücksbuffet im Hotel Riezler Hof, Walserstraße 57 in 
A-6991 Riezlern zu gewinnen. Das smarte Stadtho-
tel im Herzen der Natur – in unmittelbarer Nähe zum 
Ski-Lift, Shopping und Unterhaltungsangebot: ist zu 
jeder Jahreszeit immer mittendrin! Für Interessierte 
FSV-FANS hier die Hotelwebseite: riezlerhof.at.

Einfach anrufen & das Stichwort „Kleinwalsertal“ nennen!

0137 822 9977 (50 CENT/ANRUF) 

Teilnahmeschluss und Gewinnauslosung ist am 30.09.2023. Die Gewinner werden danach per Telefon informiert und der Gewinn per 
Mail bestätigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

BORNHEIM (PM) | „Das Beste 
kommt zum Schluss“ ist nicht 
nur der Titel eines berühmten 
Spielfi lms des kongenialen Duos 
Jack Nicholson und Morgan 
Freeman, der Titel könnte auch 
das letzte Heimspiel der Frank-
furt Galaxy überschreiben.
Mit dem ungeschlagenen Spit-
zenreiter Rhein Fire gastiert das 
Über-Team der Western Confe-
rence am Main und trifft dort auf 
den Tabellenzweiten, der zuletzt 
zehn Siege in Folge aufwies.
Die Fans schauen erwartungs-
froh auf den kommenden Sonn-
tag, wenn sich die beiden ewigen 
Rivalen aus alten NFL-Euro-
pe-Zeiten (bis 2007) am Born-
heimer Hang gegenüberstehen. 
Beide eint aktuell das frühe 
Erreichen der Playoffs, so dass 
sowohl Düsseldorf als auch 
Frankfurt ohne den ganz großen 
Druck in die Partie gehen kön-
nen. Doch die jahrzehntelange 
Rivalität, die der Begegnung in 
der breiten Öffentlichkeit das 
Prädikat „DAS deutsche Derby“ 
einbrachte, lodert gestern wie 
heute am Main und Rhein.
Noch nie brachte Galaxy so 
viele Tickets im Vorverkauf für 
eine Heimpartie der European 
League of Football (ELF) an die 
Fans wie für das letzte Match 
der Hauptrunde. Schon zwei 
Wochen vor dem Kick-off waren 
alle Sitzplätze in der PSD-Bank 
Arena vergeben, Galaxy muss-
te erstmalig zusätzliche Steh-
platz-Blocks freischalten.

Die meistgestellten Fragen sind, 
wie die beiden Coaches die Par-
tie nur eine Woche vor dem Start 
der Playoffs angehen werden, ob 
man angeschlagenen Spielern 
eine kurze Pause gönnt oder gar 
Verletzungen durch den Einsatz 

der zweiten Garde vermeiden 
will. Frankfurts Cheftrainer 
Thomas Kösling duckt sich sehr 
diplomatisch von einer direk-
ten Antwort: „Unser Ziel ist es 
nicht, den Rekord von Rhein Fire 
zu brechen. Wir wollen unseren 
großartigen Zuschauern immer 
die beste Leistung anbieten und 
den Heimnimbus des Ungeschla-
genen behalten.“ Wer Kösling 
aber besser kennt weiß, dass 
der lilane Coach immer den er-
folgreichen Sport in den Vorder-
grund stellt.
Seinem Gegenüber an der Side-
line, der routinierte Fahrens-
mann Jim Tomsula, ehemals 
Headcoach der San Francisco 
49´ers aus 2015, werden ähnli-
che Ambitionen nachgesagt, er 
sieht nur ein Ziel – und das heißt 
„ELF-Champion 2023“.
Düsseldorf will aber auf Tabel-
lenplatz eins bleiben und den 
Gruppensieg mit der direkten 
Qualifi kation für das Halbfi nale 
sichern, um eine Woche Spiel-
pause mehr zu haben. Nach dem 
33:9-Hinspielerfolg vom ersten 

Spieltag ein realistisches Unter-
fangen, denn eine Niederlage mit 
mehr als 24 Punkten in Frank-
furt erwarten selbst die größten 
Pessimisten nicht. Man agierte in 
den bislang elf Partien zu stark. 
Auch bei ihrem Heimspiel in Du-
isburg gegen die Galaxy haben 
sie den Frankfurtern deutlich die 
Grenzen aufgezeigt.
Kösling kann die Gedanken der 
unmittelbaren Konkurrenz si-
cher nachvollziehen und freut 
sich gerade deshalb auf den Ver-
gleich: „Wir gehen voller Vor-
freude in die Begegnung gegen 
Fire, unsere 10:1-Serie und das 
Heimrecht in den Playoffs sind 
echte Highlights. Das frühe Er-
reichen unserer Saisonziele wol-
len wir aber jetzt noch toppen. 
Wir sind bereit für das Spiel der 
Spiele in unserer lila Hölle!“

Spielbeginn „Am Bornheimer 
Hang“ ist um 16.25 Uhr, die 
(kostenfrei zugängliche) Pow-
erparty startet wie üblich drei 
Stunden vor dem Match, bietet 
wie immer ein breitgefächer-

tes Programm für alle Fans und 
Altersgruppen. Die Galaxy-Ver-
antwortlichen bitten um die Nut-
zung des Vorverkaufs für Steh-
plätze, um Wartezeiten an der 
Tageskasse zu reduzieren.

Über Frankfurt Galaxy:
Frankfurt Galaxy ist einer der 
bekanntesten Namen im Foot-
ball: Das Frankfurter American 
Football-Team war 1991 Grün-

dungsmitglied der World League 
of American Football (WLAF) 
und in der NFL Europe, dem 
europäischen Ableger der in 
den USA beheimateten National 
Football League (NFL), und die 
wohl erfolgreichste Mannschaft 
in Europa, bevor die NFL Eu-
rope nach der Saison 2007 auf-
gelöst wurde. Frankfurt Galaxy 
spielt in der neuen European Le-
ague of Football (ELF), die 2021 
mit acht Mannschaften in ihre 
erste Spielzeit startete. 2023 
wird die Liga zur dritten Saison 
auf 17 Mannschaften aus zehn 
europäischen Ländern erwei-
tert. Gespielt wird nach Regeln, 
die von denen der US-ameri-
kanischen NFL abgeleitet sind. 
American Football wird auch in 
Europa immer bekannter und 
beliebter: 2022 wurde sogar ein 
erstes Spiel der NFL (National 
Football League) in Deutschland 
ausgeführt.

Frankfurt Galaxy
Spieltagsvorschau Spielwoche 14 – unser nächster Gegner: Rhein Fire

Frankfurter Galaxy in Action gegen Hamburg.
FoToS:GALYXY
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Beachten Sie folgende 
Beilagen in der Gesamtausgabe 
oder in Teilbelegungen von 
DER FRaNKFURTER:

BeIlagen-
hInweIs

4 Marktplatz

www.salelocal.de

werden
sie digital
sichtbarer

Partner des

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Zurück in den Kreißsaal
Asklepios Klinik Langen ermöglicht Hebammen „Neu-Start“ in das Berufsleben

LaNGEN (PM) | Ab sofort betei-
ligt sich die Asklepios Klinik Lan-
gen an einem Wiedereinstiegs-
programm für Hebammen, das 
vom Frankfurter Bürgerhospital 
ins Leben gerufen wurde. Ziel 
des Modellprojekts ist es, Heb-
ammen, die lange nicht mehr in 
ihrem Beruf gearbeitet haben 
oder im ambulanten Bereich 
tätig sind, dauerhaft für die kli-
nische Geburtshilfe zurückzu-
gewinnen. Laut einer Erhebung 
des Hessischen Sozialministeri-
ums werden bis 2030 in Hessi-
schen Krankenhäusern ca. 120 
Hebammen fehlen. Gleichzeitig 
zeigt die aktuelle Umfrage des 
Deutschen Hebammenver-
bands, dass es in Deutschland 
rund 2.700 gelernte Geburts-
helferinnen gibt, die ihren Beruf 
vor einigen Jahren an den Nagel 
gehängt haben, aber grundsätz-
lich gerne wieder als Hebamme 
arbeiten würden. „Auf diese 
gut ausgebildeten Fachkräfte 
möchten wir mit dem neuen 
Programm zugehen. Dabei 
werden die Wiedereinsteige-
rinnen in drei Monaten auf den 
aktuellen medizinischen Stand 
gebracht und können sich an 
die (veränderten) Abläufe in der 
Geburtshilfe gewöhnen“, so Ca-
rina Kuffel, Pfl egedirektorin der 
Asklepios Klinik Langen.  
Die Wiedereingliederungs-Pha-
se beinhaltet einerseits einen 
theoretischen Teil der im Bür-
gerhospital Frankfurt absolviert 

wird. Die Teilnehmerinnen pro-
fi tieren hier von dem enormen 
Know-How der Spezialisten im 
Bürgerhospital, das mit 4.300 
Geburten pro Jahr bei weitem 
die größte Geburtshilfl iche Kli-
nik in Frankfurt betreibt. Hier 
stehen z. B. Nachschulungen 
zu medizinischen und medi-
zintechnischen Neuerungen 
oder der Medikamentenkun-
de auf dem Programm. Durch 
die neue Zusammenarbeit mit 
der Asklepios Klinik Langen, 
kann praktische Teil der Wie-
dereingliederung nun auch im 
Kreißsaal und der Geburtshilfl i-
chen Station der Langener Kli-
nik abgeleistet werden. Dabei 
sind diese Praxis-Einsätze als 
Mentoring-Programm geplant, 
bei dem den Wiedereinsteige-
rinnen jeweils eine festen Patin 
aus dem bestehenden Hebam-
menteam zur Seite steht. „Die 

familiäre Atmosphäre in der 
Langener Geburtshilfe mit ca. 
1.000 Geburten pro Jahr ist hier 
sicherlich von Vorteil.  Mit dem 
Wiedereinstiegsprojekt wird 
den Hebammen ein sicheres 
Umfeld geboten, in dem sie sich 
ganz auf ihre Arbeit als Hebam-
me konzentrieren können“, er-
gänzt Dr. med. Krapfl , Chefarzt 
der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe der Asklepios Klinik 
Langen. 

Die Wiedereinsteigerinnen er-
halten von Anfang an ein volles 
reguläres Gehalt und können 
nach den drei begleiteten Mo-
naten des Programms als ange-
stellte Hebamme in die klinische 
Geburtshilfe übernommen wer-
den.
Das Projekt wurde am Bürger-
hospital mit einer Arbeitsgrup-
pe von Hebammen in Zusam-

menarbeit mit dem Deutschen 
Hebammenverband e.V. und 
Unterstützung durch den Lan-
desverband der Hessischen 
Hebammen e.V. entwickelt. Es 
greift eine Empfehlung des Run-
den Tischs “Geburts- und Heb-
ammenhilfe in Hessen” auf und 
wird vom Hessischen Sozialmi-
nisterium gefördert. Weitere 
Informationen unter: c.kuffel@
asklepios.com, Tel.: 06103 / 912 
12 06 FoToS: ASKLEPIoS

Hebamme mit Säugling. 

Hebammen-Team.

INNENSTaDT (PM) | Sonn-
tag, 3. September, um 11 Uhr 
im Nebbienschen Gartenhaus 
/ Frankfurt (Bockenheimer 
Anlage nahe Hilton-Hotel zw. 
Alter Oper und Eschenheimer 
Turm) liest Uta Nawrath aus 
dem Buch von Gunna Wendt: 
„Maria Callas – Musik ist das, 
was ich am meisten liebe“. 
Eine Lesung des Frankfurter 
Künstlerclubs im Nebbien-
schen Gartenhaus. Vor 100 
Jahren, im Dezember 1923, 
wurde Maria Callas geboren. 
Keine Sängerin der Musikge-
schichte hat die Menschen so 
bewegt wie sie: Ihr Gesang 
zog das Publikum in den Bann 
und übte eine magische Wir-
kung aus. Aber wer war Ma-
ria Callas jenseits der Bühne? 
Der Autorin Gunna Wendt 
gelingt es, hinter der großen 
Bühnengöttin das Mädchen 
Maria zu entdecken und ihre 
Entwicklung vom unglück-
lichen Emigrantenkind hin 
zur umjubelten Operndiva 
aufzuzeigen. Hinter dem Kli-
schee von der egozentrischen 
Diva erkennt sie eine geniale 
Künstlerin, die auch ihr Le-
ben als große Inszenierung 
gestaltete. 

Uta Nawrath ist seit 20 Jah-
ren ausgebildete Schauspie-
lerin im Theaterhaus Ensem-
ble und Sprecherin bei Funk 

und Fernsehen, Sprechthe-
rapeutin, Schauspieldozen-
tin für Stimme, Sprechen 
und Präsentation. Neben 
Stückentwicklungen im ei-
genen Ensemble entstanden 
HörSpiel-Performances mit 
Frankfurter Musikern, Thea-
terspaziergänge, Audiowalks 
und andere Formen des Ge-
schichtenerzählens.

Die Lesung findet während 
der laufenden Kunstausstel-
lung „GeoGraphicx“ mit 25 
Werken der Künstlerin Andrea 
Lubliner statt. Die Schau wird 
läuft noch bis zum 10. Septem-
ber (mittwochs bis sonntags 
jeweils von 12 bis 18 Uhr bei 
freiem Eintritt geöffnet).

Lesung im Nebbien-
schen Gartenhaus

Uta Nawrath liest Gunna Wendt – 
Maria Callas – eine Biographie

Uta Nawrath. FoTo: PRIVAT

(djd-p). Die neue 5G-Techno-
logie revolutioniert die Art,
wie wir unsere Smartphones
nutzen. Um von den Vorteilen
(bis zu 10x schneller, stabile-
re Verbindung) profitieren zu
können, braucht es auch ein
5G-fähiges Smartphone.
Videos in HD-Qualität an-
schauen, große Dateien oder
komplexe Anwendungen
blitzschnell herunterladen,
das Spiel des Lieblingsver-
eins live am Handy mitver-
folgen: All das wird dank 5G
ohne nervende Ladezeiten zur
Selbstverständlichkeit.
Eveline Pupeter,Chefin des eu-
ropäischen Smartphone-Her-
stellers emporia: „Nicht nur
ganz junge Nutzer, auch viele
Superager ab 50 Jahren zählen
zu den so genannten Power-
Usern, die immer höhere Ge-
schwindigkeiten brauchen.

Deshalb haben wir mit dem
emporia E6 speziell für die-
se Nutzer ein hoch komple-
xes, aber einfach bedienbares
5G-Smartphone entwickelt,
mit dem sie die Onlinewelt
erobern können.“ Mehr dazu:
www.emporiamobile.com

5G revolutioniert Smartphone-Nutzung
Superager wollen superschnell surfen und streamen

Foto: djd/emporia
Telecom/Supermao/Shutterstock

-ANZEIGE-

Tooooor! Den Lieblingsverein live gewinnen
sehen ist dank 5G kein Problem.

(PM) | Zu einer fünfteiligen Se-
minarreihe unter dem Titel „Be-
ziehung mit demenziell veränder-
ten Menschen gestalten“ lädt die 
Caritas in Frankfurt ein. Dabei 
sollen nicht nur der Umgang mit 
demenziell Erkrankten, sondern 
auch die pfl egenden Angehöri-
gen selbst in den Blick genommen 
werden. Start ist am 21. Septem-
ber, dem Welt-Alzheimertag. Es 
folgen im wöchentlichen Abstand 
vier weitere Termine, jeweils don-
nerstags von 16.30 Uhr bis 19.00 
Uhr im Konferenzraum Dom, Alte 
Mainzer Gasse 10. Die Kosten für 
den fünfteiligen Kurs betragen 70 
Euro. Sofern eine Pfl egeeinstufung 
vorliegt, werden die Kosten von 
den Pfl egekassen erstattet. Um 
eine telefonische Anmeldung unter 
069 2982-1402 wird gebeten.
Die Diagnose Demenz ist nicht 
nur für Betroffene, sondern auch 
für ihre Angehörigen ein Schock: 

Was heißt das genau? Was passiert 
da im Kopf? Was kommt auf mich 
und auf uns zu? Welche Möglich-
keiten gibt es, das Krankheitsge-
schehen positiv zu beeinfl ussen? 
Wie können wir das Leben mit der 
Demenz so gut wie möglich leben 
und gestalten? Diese und weitere 
Fragen werden in der fünfteiligen 
Seminarreihe besprochen und ge-
klärt.
Die Caritas Frankfurt bietet seit 
23 Jahren diese Seminarreihe als 

Hilfestellung und zur Unterstüt-
zung für Angehörige von Men-
schen mit Demenz an. Neben 
Informationen zu Ursachen von 
Demenzerkrankungen und deren 
Auswirkungen und Verlauf wer-
den vor allem Möglichkeiten der 
Verständigung und des Handelns 
miteinander vermittelt und trai-
niert. Ein Schwerpunkt wird das 
Thema Selbstpfl ege und Entlas-
tungsmöglichkeiten der Angehö-
rigen sein.

Die Referentinnen sind Susanne 
Söllner und Sabine Beckmann-Eu-
ler, beide erfahrene Fachkräfte 
aus der präventiven Altenhilfe des 
Caritasverbands Frankfurt e. V.

anmeldung und Kontakt: 
Susanne Söllner
Caritasverband Frankfurt e.V., 
Angehörigenberatung Demenz
Tel.: 069 2982-1402, E-Mail: 
susanne.soellner@caritas-frank-
furt.de

„Beziehung mit demenziell
veränderten Menschen gestalten“

Fünfteilige Seminarreihe für Angehörige
von Menschen mit Demenz startet am Welt-Alzheimertag

Marktplatz
MaRkt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,  06108-
9154213

Septemberprogramm im 
Filmforum Höchst

Saisonstart mit dem bundesweiten Kinofest
FFM. | Das Filmforum startet im 
September nach der Sommer-
pause mit einem abwechslungs-
reichen Programm: Erstmalig 
nimmt das Kino am bundeswei-
ten Kinofest teil; viele Filme, 
die vielleicht in den Sommer-
monaten verpasst wurden, sind 

zu entdecken; Patricio Guzmán 
erfährt zur Erinnerung an den 
Militärputsch in Chile vor 50 
Jahren eine Hommage und Ge-
sprächspartnerinnen und -part-
ner wie Volker Koepp oder die 
Kooperative FFM (Solidarische 
Landwirtschaft) sind vor Ort.

Die vollständige Pressemittei-
lung mit dem Programm für den 
Monat September fi nden Sie hier: 
www.fi lmforum-höchst.com.

Filmstill aus dem Film Gehen 
und Bleiben. 

FoTo: SALZGEBER FILMVERLEIH
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Upgrade für den eigenen Pool – Eine
Checkliste für noch mehr Badespaß
(epr) Wer einen Pool sein Eigen
nennt, weiß um dessen unbezahl-
bare Vorteile. Geht da überhaupt
noch mehr? Auf jeden Fall, sagen
die Poolprofis von TeichMeister
und legen allen Poolbesitzern eine
kleine Checkliste für Poolzubehör
ans Herz: Den Anfang macht die
Poolabdeckung. Sie erhöht nicht
nur die Sicherheit für Kleinkinder
sowie Haustiere und schützt vor Ver-
schmutzung, sondern vermindert
zusätzlich die Verdunstung des Was-
sers, wodurch weniger nachgefüllt
werden muss. Eine garantierte Ver-
längerung der Poolsaison verschafft
man sich mit der Nutzung einer
Luftwärmepumpe. Ebenfalls gut für
Natur und Geldbeutel ist der Verzicht
auf Chlor bei der Desinfektion des
Wassers. Eine biologische Filteranlage
erledigt den Job ebenso gut. Eine
Umrüstung von Chemie- auf Natur-
pool ist nachträglich möglich –
TeichMeister berät hier gerne. Zu
guter Letzt kann die Badeoase nicht
nur zum Planschen genutzt werden,
sondern auch als Fitnessmaßnahme.
Ein Pool mit Gegenstromanlage
hält fit und fördert die Gesund-
heit. Weitere Infos gibt es unter
www.gardenplaza.de/teichmeister

Foto: epr/Balena GmbH – TeichMeister Partnerverbund

Flammende Begeisterung – Auf dem
Schwenkgrill köstliche Leckerbissen
über offenem Feuer zubereiten
(epr) Grillen gehört zu den liebsten
Freizeitbeschäftigungen der Deut-
schen. Eine besonders raffinierte
Variante ist das Grillen mit dem
Schwenkgrill. Der Grillrost hängt hier
pendelnd über offenem Feuer; das
Grillgut gart so sehr schonend und
gleichmäßig. Ein Schwenkgrill kann
über jeder Feuerstelle aufgestellt
werden. Wer es stilvoller mag, kom-
biniert seinen „Schwenker” mit einer
Feuerschale. Eine große Auswahl ele-
ganter Feuergefäße und hochwerti-
ger Schwenkgrills sowie Grillaufsätze
und Grillplatten, mit denen sich

Feuerschalen zum vollwertigen Tisch-
grill umfunktionieren lassen, bietet
der Outdoor-Spezialist SvenskaV. Hier
finden sich auch noch weitere hoch-
wertige Gartendeko-Accessoires wie
Wetterfahnen, Feuerkörbe und Out-
doormöbel – alles in bester Qua-
lität und von höchster Ästhetik.
Bezugsquellen sowie weitere Infos
zu den genannten Artikeln unter
www.gardenplaza.de/svenskav

Light up my Garden-Life – Individuell
programmierbare Beleuchtungs-
systeme kreieren stimmungsvolle
Lichtblicke im Außenbereich
(epr) Mit dem 12 V starken FX Lumi-
naire und dem LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem von Rainpro verwandelt
sich der eigene Außenbereich im
Handumdrehen in eine designstark
illuminierte Oase. Von der funktio-
nalen Ausleuchtung von Treppenstu-
fen, Zufahrten oder Wegen bis hin
zu buchstäblichen Highlights rund
um Terrasse, Pool oder Hecke kann
die Gartenbeleuchtung dank der drei
Funktionen „Zoning“, „Dimming“
und „Color“ ganz einfach via Tablet
oder Smartphone gesteuert werden.
Mit der Zoneneinteilung lassen sich
verschiedene Leuchten zu Gruppen

zusammenfassen, wenn bspw. die Ein-
fahrt bereits bei Einbruch der Däm-
merung, der Gartenteich aber erst
später am Abend beleuchtet werden
soll. Über die Dimmfunktion kann
die Lichtintensität stufenlos zwischen
0 und 100 % reguliert werden, wäh-
rend die RGBW LED-Technologie ein
Spektrum von bis zu 30.000 dynami-
schen Lichtfarben offeriert. Die u.a.
als Strahler, Außenwand- oder Unter-
wasserleuchten erhältlichen FX Lumi-
naire Leuchten sind in verschiedenen
Designs verfügbar. Mehr unter
www.gardenplaza.de/rainpro

Elektrische Ruheoase: Entspannung
und Nachhaltigkeit im Einklang –
Moderne Solarterrassen spenden
Schatten und Energie
(epr) Wer im Sommer viel Zeit im
Garten und auf der Terrasse ver-
bringt, braucht ein komfortables
Beschattungssystem, das die starke
Sonneneinstrahlung zurückhält
und für angenehme Temperaturen
und sanfte Lichtverhältnisse sorgt.
Die hochwertigen Solarterrassen
vom Solarterrassen & Carportwerk
nutzen ihre exponierte Glasdachflä-
che gleichzeitig für die Integration
von Solarmodulen – und spenden
somit gleichzeitig Schatten und Ener-
gie. Einfallendes Sonnenlicht wird in
Strom umgewandelt und steht dem
Hausnetz direkt zur Verfügung –
auch an wolkenreichen Tagen. Die
Menge gewonnener Energie ist
jederzeit via App einsehbar. Insge-
samt können zwischen 50 und 90 %
der Stromkosten eingespart werden.
Obendrein lassen die förderfähi-
gen Schattenspender 98 % Tages-
licht hindurch und schenken Terrasse
und Wohnraum ganzjährige Hellig-
keit. Und dank des Verbundsicher-
heitsglases sind Regen, Hagel oder
Schnee kein Problem. Mehr unter
www.gardenplaza.de/solarcarporte

Foto: epr/Solarterrassen & Carportwerk GmbH

Voller Ertrag, voller Erfolg –
Im Gewächshaus reifen Obst und
Gemüse optimal heran
(epr) Vom Samenkorn über die ersten
grünen Blättchen, die aus der Erde her-
vorsprießen, bis hin zur ausgewachse-
nen Pflanze, die üppige Früchte trägt:
Wer Obst und Gemüse im eigenen
Garten anbaut, freut sich über jeden
einzelnen Entwicklungsschritt, und sei
er noch so klein. Umso größer ist die
Enttäuschung, wenn etwas schiefgeht.
Wenn etwa der Regen den Tomaten so
zusetzt, dass die Blätter braune Flecken
bekommen und die Pflanzen einge-
hen. Oder wenn gefräßige Schnecken
am schmackhaften jungen Salat
raspeln. Die Lösung: ein Gewächs-
haus! Denn in einem Gewächshaus
können Obst- und Gemüsepflanzen
bestens geschützt und unter optima-
len Bedingungen heranreifen. WAMA-
Gewächshäuser bieten perfekte
Voraussetzungen für einen Ernte-
erfolg: Sie sind stabil und sturmsicher,
vielfältig konfigurierbar und qualita-
tiv hochwertig – egal, welches Modell
zum Einsatz kommt. Mehr unter
www.gardenplaza.de/wama

Foto: epr/WAMA

Foto: SvenskaV Vertrieb und Versand GmbH

Alle Uhren auf Energiesparen –
Flexibles Smart Home-System spart
Geld, schützt das Klima und sorgt für
Sicherheit
(epr) Ob der Umwelt zuliebe oder
um den eigenen Geldbeutel zu scho-
nen – Energiesparen hat derzeit
allerhöchste Priorität. Die Automa-
tisierungsexperten von elero – Sun
Shading Solutions Nice bieten ein
neues Smart Home-System als inno-

vative Lösung zum Energie- und
Geldhaushalten an. Mit Yubii Home
und seinen intelligenten Sensoren
lassen sich die Beleuchtung und die
Heizung regulieren und mit Nice
Plug-Control können sogar einzelne
Haushaltsgeräte gesteuert werden.
Für die Nachrüstung mit kabellosen
Sensoren werden keine aufwändigen
Renovierungsarbeiten benötigt. So
lassen sich zeitnah Energie und bares
Geld sparen. Sowohl die Installation
als auch die Nutzung des Smart
Home-Systems sind besonders ein-
fach und benutzerfreundlich. Mehr
unter www.homeplaza.de/elero

Foto: epr/Nice/elero

Die designstarke Konstruktion hilft mit ihren
Solarmodulen zwischen 50 und 90 Prozent der
Stromkosten einzusparen.

Die Feuerschale „CRATE Grill Super XXL” lässt
sich mit optional erhältlichen Grillplatten zum
Teppanyaki Grill erweitern.

Foto: epr/Rainpro

Mit bis zu 30.000 Lichtfarben bieten
FX Luminaire und das LUXOR ZDC Lichtsteu-
erungssystem unendlich viele Möglichkeiten.

Das smarte System Yubii Home lässt sich pro-
blemlos über Handy und Tablet sowie über die
gängigen Sprachassistenten steuern.

Ein Hochbeet-Gewächshaus ermöglicht rücken-
schonendes Gärtnern und vereint das Beste aus
zwei Welten.

Eine Poolabdeckung sorgt für Sicherheit,
spart Energie und hält lästigen Schmutz
fern.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

Einladung
zum Fessiefest

Fessie lädt alle Kinder herzlich ein – z.B. zum
Kehrmaschinen und Müllauto fahren, sich Aus-
toben in einer großen Spielelandschaft oder,
um sich auch mal mit Fessie fotografieren zu
lassen. Selbstverständlich ist auch für das
leibliche Kinder- und Erwachsenenwohl bes-
tens gesorgt.

am 10.9.2023,
11.00 – 17.00 Uhr,

Weidenbornstraße 40
in Bornheim

Die Rhein-Main-Macherwww.fessie.de

Einladung 
zum Fessiefest

      am 10.9.2023, 
    11.00 – 17.00 Uhr,

    Weidenbornstraße 40 
       in Bornheim

zum Fessiefest

    11.00 – 17.00 Uhr,
    Weidenbornstraße 40 
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Unterstützen Sie mit uns den Verein Ambulanter Kinder- & Jugendhospizdienst Frankfurt/
Rhein Main. Das Finanzamt erkennt den Vereinen aufgrund ordnungsgemäßer Vereinstätigkeit 
Gemeinnützigkeit und Mildtätigkeit zu. Damit sind alle Spenden von der Steuer absetzbar.
Spendenkonto des Vereins: Frankfurter Sparkasse
BIC: HELADEF1822 | IBAN: DE32 5005 0201 0200 5246 58

Ihre Spende mit dem Stichwort:
„DER FRANKFURTER“ würde uns freuen. DaNKE!

CHaRITY (PM) | Kinder-
hospizarbeit bedeutet, le-
bensverkürzend erkrankte 
Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene zu be-
gleiten. Dabei wird die ge-
samte Familie in den Blick 
genommen. Hierzu zu zäh-
len auch die Geschwister 
eines erkrankten Kindes. 
Wenn ein Kind oder Ju-
gendlicher in einer Familie 
schwer erkrankt, bleibt oft 
wenig Zeit für die gesun-
den Geschwister. Der Fokus 
verschiebt sich zunächst. 
Die Geschwister werden oft 
als „Schattenkinder“ be-
zeichnet – ein Begriff, den 
sie laut einer Umfrage nicht 
als zutreffend sehen und 
den sie für sich selbst nicht 
wählen würden. Dennoch 
ist die Aufmerksamkeit der 
Eltern zunächst einmal bei 
dem erkrankten Familien-
mitglied.

Weil die Geschwister aber 
so wichtig sind, gehören sie 
mit zur Kinderhospizarbeit. 
Der Deutsche Kinderhos-
pizverein e.V. hat eine zen-
trale Ansprechpartnerin 
für Geschwister. Die Kin-
derhospizakademie bietet jedes 
Jahr verschiedene Angebote für 
Geschwister an, u.a. gemeinsa-
me Freizeiten.

Der Ambulante Kinder- und 
Jugendhospizdienst (AKHD) 
Frankfurt/Rhein-Main hat eine 

eigene Geschwistergruppe. Ein-
mal im Monat an einem Wochen-
ende treffen sich die Geschwister 
im AKHD, um gemeinsam etwas 
zu erleben oder gemeinsam kre-
ativ zu werden – einfach Zeit 
gemeinsam zu verbringen mit an-
deren Kindern und Jugendlichen, 
die in einer ähnlichen Situation 
sind. Dabei geht es nicht vor-

rangig darum, dass sie alle 
einen kranken Bruder oder 
eine kranke Schwester ha-
ben, aber Krankheit und die 
damit verbundenen Sorgen 
dürfen auch Thema sein. 

In den Sommerferien gibt 
es ein zusätzliches Ange-
bot für die Geschwister. So 
auch letzte Woche, als die 
Geschwistergruppe zusam-
men im Frankfurter Zoo 
unterwegs war. Trotz Hit-
ze erwiesen die Kinder ein 
großes Durchhaltevermö-
gen und entdeckten immer 
wieder unbekannte Tiere 
wie den Quoll oder den Gel-
brückenducker. Ein High-
light war die Fütterung der 
Robben und Pinguine. Die 
Robben werden außerdem 
auch geschult – so musste 
sich Fenja z.B. die Flosse 
schnüren lassen, damit bei 
einem Tierarztbesuch Blut 
abgenommen werden kann. 
Auch Tiere gehen nicht 
gern zum Arzt….und Fenja 
hopste auch gleich lieber ins 
Wasser, als die Prozedur zu 
üben. 
Beim nächsten Treffen wird 
es wieder an die frische Luft 

gehen, dann steht LandArt auf 
dem Programm. Die Geschwis-
ter freuen sich – auf gemeinsa-
me Action, vor allem aber auch 
aufs Wiedersehen. Über die Zeit 
entstehen regelrechte Freund-
schaften, die auch durch Krisen 
tragen. Und genau dafür ist die 
Geschwistergruppe des Kinder-
hospizdienstes da. 

Gemeinsam unterwegs
im Frankfurter Zoo

Die Geschwistergruppe des
AKHD Frankfurt/Rhein-Main aktiv

Besucht uns auf Instagram:
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Die Adressen unserer Fachcentren finden Sie unter:www.bauhaus.info/fachcentrenuebersicht

Folgen Sie uns auf:

Abus Panzerriegel 'PR 2600'
Weiß, geeignet für nach innen öffnende
Türen aus Holz, Metall und Kunststoff
mit Türblattbreite von 73,5– 103cm,
Bedienung von innen und außen mit
einem Schlüssel, Sicherung über die
gesamte Türbreite durch zweitou-
rig schließenden Riegel, erheb-
liche Geräuschminimierung
durch spezielle Antriebs-
technik, Made in
Germany
20601164

129,-
statt 159,95

Bosch Elektro-
Messerhäcksle
'AXT Rapid 220
2.200W, lasergeschn
tene Präzisionsmesse
aus gehärtetem Stah
Highspeed-Bosch-Mo
mit hohem Drehmom
für Materialdurchsat
zu 90kg/h, für frisch
Schnittgut bis 40mm
Aststärke, Stopfer,
patentierter Trichter
16080983

199,-
statt 224,99

Burg-Wächter Sicherheitsschrank
'Classic-Safe 1 E'

Elektronisches Zahlenschloss, 376 x 402 x 278mm,
schwarz, 1.000.000 Einstellmöglichkeiten, mit

umlaufender Feuerfalz, Innenraum mit Ordnertiefe,
Sicherheitsstufe B

27522460

199,-
statt 239,-

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
63457 Hanau, Edisonstraße 3
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Bosch Elektro-
Häcksler
'AXT 25 TC'
2.500W, max. Ast-
durchschnitt 4,5 cm,
bis zu 230kg/h
Materialdurchsatz
ohne Blockieren
dank Turbine-Cut-
System, abnehm-
barer Trichter für
bequeme Befüllung
und platzsparende
Aufbewahrung,
minimale Geräusch-
emission
30237461

449,-
statt 519,95

Abus Türzusatzschloss '7010'
Weiß, universell einsetzbar, für nach innen öffnende Eingangstüren,

Dornmaße von 60 und 72mm, Druckwiderstand über 1 t, starke
Wandverankerung, Made in Germany

20663261

39,-
statt 51,95

Sichern Sie Ihr Zuhause gegen Einbruch

Bosch Elektro-
Leisehäcksler

'AXT 25 D'
2.500W, max. Aststärke

40mm, Fräswalzen-
Schneidsystem, abnehm-
barer Trichter, Material-

durchsatz von bis zu
175kg/h, komfortables

Häckseln durch selbstein-
ziehende Funktion leisen

Motor, 53 l-Fangbox
30225882

299,-
statt 339,95

FFM (PM) | Mit dem Leitfaden 
„Initiative KlimaGastrono-
mie“ hat die Initiative Gastro-
nomie Frankfurt (IGF) gemein-
sam mit der Agentur Lust auf 
besser leben einen Leitfaden 
veröffentlicht, der in Hessen 
bisher einzigartig ist. Anhand 
einer sechsmonatigen Datener-
hebung und -auswertung zur 
Klimabilanz von drei Frank-
furter Gastronomiebetrieben 
– das Bar Shuka im Bahn-
hofsviertel, der Frankfurter 
Traditionsbetrieb Daheim im 
Lorsbacher Thal in Alt-Sach-
senhausen und das Glauburg 
Café im Frankfurter Nordend – 
erhalten andere Betriebe wert-
volle Hinweise darauf, wie sie 
Emissionen einsparen können. 
Mit diesem Projekt ist die IGF 
jetzt für den hessischen Tou-
rismuspreis „Typisch hessisch 
Award 2023“ nominiert.

„Ich freue mich sehr, dass un-
sere Arbeit auf dieser hohen 
Ebene anerkannt wird“, sagt 
Lena Iyigün, Nachhaltigkeits-
beauftragte bei der IGF. „Wir 
Gastronominnen und Gastro-
nomen müssen einen Beitrag 
dazu leisten, dass unsere Stadt 
ihre Ziele erreicht, Zero Waste 
City und Green City zu wer-
den. Wir werden in absehbarer 
Zukunft Emissionen einsparen 
müssen, auch unsere Gäste 
verlangen das. Mit der ‚Initia-
tive KlimaGastronomie‘ stel-
len wir jetzt die Weichen für 
die Zukunft – und hoffen na-
türlich sehr, dass wir einer der 
Preistragenden sein werden.“ 
Der „Typisch hessisch Award 

2023“ für Spitzenleistungen in 
der hessischen Tourismuswirt-
schaft wird am 5. September 
während des Hessischen Tou-
rismustags in Wiesbaden ver-
liehen. Von insgesamt sechs in 
diesem Jahr nominierten Pro-
jekten und Unternehmen er-
halten drei den Award; dieser 
ist mit insgesamt 10.000 Euro 
dotiert.

Bereits zum neunten Mal ver-
geben die HA Hessen Agentur 
GmbH, der Hessische Touris-
musverband e. V., der Hessische 
Heilbäderverband e. V., der Ho-
tel- und Gastronomieverband 
DEHOGA Hessen e. V. und der 
Hessische Industrie- und Han-
delskammertag den Hessischen 
Tourismuspreis. Preisstifter 
des „Typisch hessisch Awards 
2023” ist das Hessische Minis-
terium für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Wohnen.
 

Über das Projekt

Für „Initiative KlimaGastro-
nomie“ wurden drei Frankfur-
ter Gastronomiebetriebe in der 
Erstellung einer Standort-Kli-
mabilanz für das Jahr 2022 
in Anlehnung an den interna-
tional anerkannten Standard 
des Green House Gas Protocol 
vom gemeinnützigen Unter-
nehmen Lust auf besser leben 
gGmbH und Lena Iyigün als 
Projektleiterin der IGF beglei-
tet. Die erhobenen Geschäfts-
daten wurden mithilfe des Kli-
marechners „Ecocockpit“ der 
Landesenergieagentur Hessen 

in detaillierte CO2e-Bilanzen 
übersetzt, wobei zu einigen 
Emittenten zusätzliche Re-
cherchen in anerkannten Da-
tenbanken und Forschungsbe-
richten getätigt wurden. Die 
Ergebnisse wurden gemeinsam 
interpretiert und bilden die Ba-
sis für den jetzt erschienenen 
Leitfaden zum Klimaschutz in 
der Gastronomie.

Über die IGF
Die Initiative Gastronomie 
Frankfurt e. V. (IGF) wurde 
Ende 2015 ins Leben geru-
fen und setzt sich unter ihrem 
Vorstandsvorsitzenden Madjid 
Djamegari und seinem Stell-
vertreter James Ardinast für 
die Interessen der Gastrono-
men und die Position des Gast-

gewerbes in Frankfurt am Main 
ein. Ziel ist es, einen kontinu-
ierlichen und partnerschaft-
lichen Dialog mit der Stadt, 
Behörden, Politik, Wirtschaft 
und weiteren Interessenge-
meinschaften zu führen und zu 
fördern. Damit will die Initia-
tive zu einer verbesserten und 
positiven öffentlichen Wahr-
nehmung der Gastronomies-

zene beitragen und in diesem 
Sinne das Gewerbe attraktiver, 
gerechter und sicherer für nati-
onale und internationale Gäste 
sowie Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer machen. Unterstützt 
wird der Vorstand von einem 
derzeit vierköpfigen Beirat. 
Aktuell gehören der IGF 100 
Betriebe aus Frankfurt und Of-
fenbach an.

Leitfaden „Initiative KlimaGastronomie“ der IGF nominiert
Im Rennen für den Hessischen Tourismuspreis „Typisch hessisch Award 2023“

V.l.n.r: James Ardinast, Inhaber des Bar Shukas, Gesina Schalenberg, Projektleiterin bei Lust auf besser leben, Lena Iyigün, Inhaberin des 
Glauburg Cafés, und Frank Winkler, Inhaber des Restaurants Lorsbacher Thal, haben in ihren Betrieben wichtige Daten zur Co2-Bilanzie-
rung erhoben. Auf dieser Basis hat die IGF einen Leitfaden „Initiative KlimaGastronomie“ entwickelt; damit ist sie für den hessischen 
Tourismuspreis „Typisch hessisch Award 2023“ nominiert. FoTo: IGF


